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5. Kolonne

Wie Eingeweihte uns erzählten,

hing es an einem schwachen Faden,

sonst hätten uns die Auserwählten

für einen Silberling verraten

Nun, da im Wandel unserer Zeiten,

die frommen Wünsche unterdessen,

aus andern Gründen abverheiten,

wollen wir dieses nicht vergessen

Dies gilt auch den Gesinnungslumpen,

die gerne mit den Großen blinken,

und immer nur mit denen gumpen,
die mit dem dicksten Zaunpfahl winken Timotheus

Der richtige Weg
Die aufrichtige Neutralität ist kein

so einfaches Ding. Wie alle menschlichen

Anstalten, kann auch sie einem
Ende, einer Katastrophe unterworfen
sein und was dann? Alsdann hat sie
ihren Charakter dadurch zu bewähren,
dah man sich treulich auf Seife des

strengsten Rechtes stellt, möge dies
sein WO es wolle. Gottfried Keller.

Aktuelle Sprichwörter
Frisch gekocht ist halb gegessen I

Gas ist Silber, Elektrisch isf Gold
Ohne Fleih kein Preis I und ohne

Gas keine Bratwurst I

Eigner Thermaherd ist Goldes wert!
Der Mensch denkt, und Grimm lenkt!
Man soll den Tag nicht vor dem

Abendessen loben I

Besser ein Steckkontakt in der Hand
afs ein Gasherd in der Küche!

Ih roh, so wirst du froh
Ih» kalt, so wirst du alt!
Wer drei mal kocht, dem glaubt man's

nicht, und wenn er auch die Wahr-
beit spricht

Einen fröhlichen Gasdirektor hat Gott
Heb Kaspar Freuler

Wetterprognose
Im Bundeshaus eisiges Schweigen,
Deutsche Guthaben eingefroren,
Ev. Morgen -Thau! H. F.

an öer BahnhofDrUcka

Im Central" wohnen gut und gern
Die anspruchsvoll verwöhnten Herrn.

Frankreich hat die Aufforderung, als einladende
Macht an der Konferenz von San Francisco
teilzunehmen, abgelehnt.

Die beleidigte Leberwurst!

Mangelwirtschaftliches
Das K.I.A wird eingeladen zu prüfen,

ob unsere verschlechterte Versorgungslage
nicht dringend erfordert, auch jene

Rohstoffe zu bewirtschaften, die sich
staatlichem Eingriff bisher entzogen
haben. Erfolgversprechende Vorschläge:

Sektor Holz: Die dicken Bretter,
mit denen zahlreiche Köpfe immer noch

(Hont b'Ov
Etwas ganz feines!

Berger & Co., Weinhandlung,
Langnau (Bern) Telefon 514

vernagelt sind, werden auf die
Brennholzquote angerechnet und sind in der
nächsten Heizperiode zu verfeuern.

Sektor Kraft und Wärme: In
Anbetracht des Umstandes, dah die Kohle
zum Betriebe einer grohen Anzahl
Dampfmaschinen und Dampfheizungen
nicht mehr ausreicht, sollten Kohldampfmaschinen

und Kohldampfheizungen
subventioniert werden, da im Gegensatz

zu Kohle und Dampf der
Kohldampf eher zu- als abnehmen wird.

Sektor Metalle: Es mahnt zum
Aufsehen, wieviel Blech noch nutzlos
geredet wird. Eine in Aussicht genommene

Ablieferungspflicht wird in
sämtlichen Ratslokalen der Schweiz
Abnahmestellen errichten. Für zusätzliche
Arbeitsbeschaffung verspricht man sich

von diesem Projekt mit Recht sehr viel.
Sektor Fleisch: Nachdem die

erwartete saisonmähige Besserung eingetreten

ist, wird in Lockerung früherer
Verbote wieder gestattet, frisch von der
Leber weg zu reden ohne Abgabe von
Fleischpunkien.

Sektor Milch: Von dem früher
inaugurierten Vorschlag, die Milch der
frommen Denkungsart zu verbuttern,
wird unter den gegenwärtigen nicht
unerfreulichen Auspizien vorläufig wieder

abgesehen. AbisZ

Blick in die Zukunft
Bald ist's so weit, die Zeit kommt bald:
Das ganze Schweizervolk iht kalt!

Pizzicato
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